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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Pfeifengras-Birkengehölz, Torfmoos-Blaubeer-Birken-Kiefern-Moorwald

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung
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keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05548

X X

In einer Senke im Beckensandgebiet gelegenes degradiertes Armmoor, welches heute fast vollständig von einem Gehölzstadium   
mesotroph-saurer Moore eingenommen wird. Auf den feuchten bis sehr feuchten degradierten Torfen befindet sich ein Torfmoos-Pfeifengras-
Birkengehölz mit einer durchschnittlichen Höhe von 4 bis 5 m (BHD 2 - 5 cm). Wobei die niedrigeren und lückigeren Bereiche im südlichen
Biotopteil zu finden sind. Im nördlichen Teil sind vereinzelt bis fleckenweise Kiefern beigemischt, Blaubeere tritt hier zahlreich auf. Im 
Nordwesten befindet sich neben einem älteren blaubeerreichen Torfmoos-Pfeifengras-Birkengehölz (BHD ca. 8 - 10 cm) ein Torfmoos-
Blaubeer-Birken-Kiefern-Moorwald. Wobei die Kiefern mit einem Brusthöhendurchmesser von 25 - 30 cm die oberste Baumschicht bilden.
Ein nicht mehr genutzter ehemaliger Fahrweg quert den Biotop in Nord-Süd-Richtung.
Kiefernwald begrenzt großflächig den Biotop.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungk
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Molinia caerulea Sphagnum fallax

Eriophorum vaginatum Pinus sylvestris Sphagnum palustre Vaccinium myrtillus

Aulacomnium palustre Equisetum fluviatile Juncus effusus Leucobryum glaucum
Polytrichum commune Scleropodium purum Sphagnum squarrosum Thelypteris palustris


